
Ergebnis Vereinsbefragung 2009 
 
 
 
Wie angekündigt wurden jeweils nur die Stimmen von betroffenen Vereinen gewertet. Die Entscheidung, ob ein Verein 
betroffen ist, wurde anhand der Mannschaftsnennung 2009 getroffen. 
 
Prozentzahlen sind gerundet. 
 
 
Frage 1: Veranstalter der Kreismeisterschaften 2010: 

 
TC Harland (Allgemeine Klasse, Pfingsten) 
Tba (Senioren, Termin tba) 
TC Purkersdorf (Jugend, Termin tba) 
Madainitennis (KIDS, Termin tba) 

 
 
Fragen 2, 3: Soll (ua um Wettbewerbsverzerrung zu vermeiden und aus Zeitgründen) in der Jugendmannschaftsmeisterschaft 

/ Seniorenmannschaftsmeisterschaft auch im Einzel an Stelle eines dritten Satzes ein Match-Tie-Break gespielt werden?  

  

KONSEQUENZ: Beide Änderungen der Durchführungsbestimmungen werden durchgeführt. 

 
Fragen 4a, 4b: Wieviele Begegnungen pro Mannschaft und Saison würden Sie bevorzugen?  

  

KONSEQUENZ: Die Gruppengrößen werden im Rahmen der Möglichkeiten der Mannschaftsnennung nicht verändert. 

 
 
Frage 4c: Wenn zusätzliche Spiele gewünscht werden, wann sollten diese durchgeführt werden?  

 

KONSEQUENZ: Die Spiele der Herren Keisliga A bleiben im September. (Vergleiche auch 4a, 4b !) 
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Fragen 5, 6: Wann soll die Beginnzeit für Spiele sein? 

  

KONSEQUENZ: Beginnzeiten bleiben gleich. 

 
 
Frage 7: Im Jahr 2009 wurde im Damen Raiffeisen-Kreiscup mit 2 Einzel und 1 Doppel gespielt? Soll dieser Bewerb 2010 an 

den Herren Raiffeisen-Kreiscup angepasst und mit 4 Einzel und 2 Doppel (und ev Sudden Death Doppel) gespielt werden?  

 

KONSEQUENZ: Der Modus des Damen-Cups wird an den Modus des Herren-Cups angeglichen. 

 
 
Frage 8: Die aktuellen Durchführungsbestimmungen erlauben freizügigen Einsatz von Spielern in verschiedenen 

Mannschaften („jonglieren“). Soll versucht werden, dies niederösterreichweit einzuschränken, etwa durch Erlöschen der 
Spielberechtigung in einer rangniederen Mannschaft mit dem zweiten Einsatz in einer ranghöheren Mannschaft (anstatt wie 
bisher mit dem dritten Einsatz)?  

 

KONSEQUENZ: Dieses Ergebnis wird Grundlage der Vertreter des Kreis Mitte in Besprechungen diesbezüglicher 

niederösterreichweiter Regelungen für 2011. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Für den Wettspielausschuss des NÖTV Kreis Mitte 
Alexander Linsbichler 
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